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fiix die biergefpaltene Corpuss
Beife ober beven Faum 15 Bia.
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Reclamen ;
bor dem Tagestalender die dreis
geipaltene Corpusseile vber beren

PRawm 40 Big.

%ir. 289.

Gounabend, dexr 10. Degember 188T.

88. Jubrgeng.

Amtliche %ef;alﬂtmacﬁungem

Bum Transport der SKeidjen nad) den Leichenyallen
fammtlicher Feiedhofe it von dem Unternehmer bed Cei-
dhenfubrivefend, Heren Oefonom €. Dehoff, Pfannerhshe
9tr. 3, ein Bejonberer Wagen angejchafft worden.

Die Benubung bdeffelben fann s jeder Jeit mit und
ofne Ginfepung  eined Sarged gefchehen umd find bdie
®ebithren bierfitr auf 4 Marf und fit Den Begleiter auf
2 Mart feftgelest worben.

Halle a. ©, ben 7. Degember 1887,

Der Magiftvat,

Unter Begugnafme auf § 20 der im Tageblatt pro
1880 Stitct 121 publicivten Marftpolizeiordnung bom
25. Meai 1880, wirh fiiv dbie betheiligtem Gewerbetreibenden
befannt gemadyt, baf die Verloofung ber Stinde zu dem
diedjdbrigen Weibnadjtdmarite am

Diensdtng, den 13, Dezember cr. Vormitiags

von 8 he al
auf bem Martiplage ftattfindet und gwar mit den Spiel-
waarenbuden begonsen wird.

Die 3u diefer Berloojung erforderlichen Crlaubnificheine
find am
Montag, den 12. b, W8, Nadym, von 2 Whe ab
unter Borlegung ber besiiglichen Gewerbefcheine im Jtmmer
RNr. 26 ez Polizei-Berwaltungs-Gebdnbes in Cmpfang
it nehmen.

Halle a. &, ben 3. Degember 1887,

Die Volizei-Verwvaltung.

unterm 17. Mai cr. gegen dben Kaufmann Her=
@vothune von bier wegen Wechielfdlichung er-
tectorie] ift erlebigt. (. 725/87.)
0. &, ben 7. Dezember 1887,

PER et . 1345,

§ (i 3 fchaft.

n . e "
Jedactioneller heil.
$Halle, dent 9. Degember 1887.
Bic ewvopdifye Tuge.

1€ ift in biefen Tagen ein Jahr ber, daf dad MWeilitdr-
aefett im Reichstag und in dejfen Commiffion sur Berath-
nng ftand und der Werfuch ber NReichtagdmelrheit, bie
Nothlage bed Vaterlanded zu einer parlamentarijchen
Machterrweitering audzunuber, die Nation i jene mddh-
tige Grrequng zu feben beganm, welde nachher in den
Reic pom 21. Februar fo bedeutungdvoll zum
Yuzdrud fam. Seitdem ijt, Dank ber gitnftigeren Bujoms
menfegung be3 Reidhdtags, dad: Militdrgefes zu Stande
gefommen, e8 find fiir Augriiftung der Truppen, fivate-
gifche Bahnen, Feftungdbauten und devgleichen gewaltige
Gredite bewilltgt yorden, ein mnewed Sandwehr- und Land-
fturmgefes, welched die militdvijche Verwendbarfeit und die
Babl diejer Truppen fteigern wird, ift fitr die nddfte Beit
im Reihstag angetlindigt. Mit diefen Mafregeln wird
unfeve Rriegdbereitichaft auf eine Hohe gebracht, die ald
eine faum mebr zu iibertreffende bezeichuet twerden muf.
Wiv tonnen allen Wedpfelfallen ded Sdhictiald mit dem
Bewuftfein entgegenfehen, zur Abtwehr aud) der gewaltig-
ften Rriegdgefahren Ales gethan zu Haben, wad in
unjern  Krdften fteht. Bugleich Hat {icdh der alte Bumd
der Drei mitteleuvopdijchen IMichte zu  gemeinfamer Ab-
wehr feinblicher 9Ungriffe in  jlingfler Beit in einer
Leife befeftigt, daf man die Suverfid)t Haben fann, er
werve allen efahren gegenitrer Stand halten und
ftch bewdhren. Der politiidhe Horizont ift trogdem gerade
jebt Teinedwegd befonbers freundlich. Uber wic Haben
feeilich feit Sahr und Tag fo viele Wolfen aufsiehen und
jich wieder verflitchtigen feben, daf fich Curopa nadhge-
vabe an Diefen Buftand einer Deftdndigen RKriegdgefabr zu
gewdfnen beginnt und feine Ruhe auc) brobenden An-
seicgen  gegeniiber bewafhrt. Bor Jahredfrift war die
Quieadqefahr jevenfalld * grifer und ndber al§ fie Heute
ift und trogbem ift fie iwieder vorvither gegangen. ©3
wiirde unter den feutigen BVerhdltuifjen mur eined efrlichen
und offenen Worted von Seiten Rufland3 bediirfen, um
die européiiche Sage auf lange Seit Hinous aufzubellen.
Qeine Pacht bedroht diefes Reich oder feine berechtigten

Sntevefjen,  wohl aber ift Rupland mit der beftdndigen
Riichwirtung feiner gweidentigen Haltung auf b Revanche-

ungen g

einem YWeltfampf von beifpieliofer Ausdefhuung geftalten.
Db irgend eine Macht dieje ungeheure Verantwortung auf
fich nehmen wmag, witd man ungeachtet aller Seichtfertio-
feit, mit ber bei unfern Nachbarn in der Leidenfchaft mit-
unter die folgenichwerfien Gutidliiffe gefafit werden, o
besweifeln dittfen. Sn unferer eigenen gewaltigen militdvis
fchert Ritftung und in bem Biindnif dev drei Mittelmdchie
befien wit eine Biivgichaft des Friedens, die wohl noch
mandje Sefahren abwefren wird.

* Die al8 bevorfiehend fignalifivten militdrijhen Bes
rathungen unter dem Borfip bed RKaifers Frany Jofef
Haben bereits Donnerjtag flattgefunden. Ju der Berath-
ung tourden gugezogen : Srzhersog Wibredyt, Kriegdminifter
®raf Bylandt-Rheydt, die Corpsfommandanten Rheinldn-
ver, Philippovitih, fevner Graf RKalnofy und Herr von
Figza.  Berhandelt wurde iiber die Frage, weldhen Mmfang
die Biterreichifchen Vorlehrungen gegen die rufjifdhen Trup-
penanfommbungen an der Grenge Haben jollen, und ob
Defterreich jofort oder erft nach Anbafhnung diplomatijcher
Berhandlungen mit Rufland diefe Borfichidmafregeln trefs
fen foll. Die Blétter befleifigen fich Ffithler Referve, zet=
auf alle Coentualititen gefaft.
tevung Der ruffiichen Politit fortfepend, jagt
Qloyd: Seit dem Bejuche des RKatjers Ale-
Berlin fei feinerfei Wandlung in bder nadge:
tabe unbaltbar gewordenen Situation einget fert
liege Die Gefafhr. Nach) bdem Scritte Dded
marct fBnne man nicht mehr an den beffer untevci
Raijer appelliren. . €3 brdnge fi) daher bie Frage auf,
ob bie verbiindeten Machte fich refignict davin ergeben,
vafs Rubland jum Bwede der Uggrefjion fich die mbglich=
ften politifhen und militdriihen Gavantieen jchaffe, ober
0b e3 nicht geboten fei, die Dinge zur Cnticheidung zu
bringen und Rufland zuv Suriidnabme & niweifelhaft
friegeriichen Safiregeln 1 bewegen. fei Die augen=
ihe Qage der Sadje, weldhe evnft genug yur Lbjung
Darvauf miiffe jedoc) nicht nothwendig der Krieg
Defterreich-Ungarn werde feine Schritte gewify
nicdht untev der Vovausiesung friegeriihen Bufam-
menftofes etarichten. ©8 wire aber thdricht, wolle dic
Monarchie dem mdchtigen Nachbar, Ddeffen Gefinnungen
mindeftend aweifelaft jeien, ein Crduitctert bed militdvi
Uebergewichts an den Grenzen einvdumen. Die meift eg-
ponirte Qandesgrenze Defterveich-Ungarns fei nahesu jGhub-
108 nnd fitc den Ungriff fehr verfodend. E3 fei daber
oielleicht eine ThHat Ded Friedens, wenn Defterreich-Ungarn
fiiv Grhshung ber Mittel sur Abwehr jorge; bdied fei
nid)t ver Srieg und bedinge aud) nicht ben Rrieg.

* Gin Telegramm aud Wafhington nweldet: Der Se-
tretir bedlSchapes, Fatechilb, erfldrt in bem IJahresberichte
an Den Gongrel, er feinidyt geneigt ben Tilgungsiond3 ab-
sujchaffen, ftimme vielmehr mit Dem Prfit
jowofl was ben Unfauf der Obligationen ald aud) die
Befeitiqung bed Ueberidiuffes des Fondd betrifft, Hbevein.
Gine Yenderung ber inlindifdjen Steuern erfdheine nicht
empfehlendierth), dagegen follten bie Ginfuhrzdlle miglichjt
veducict und Der Sachlage entfprechend requlict werben.
Durd) diefe HReducirungen und Bonificationen, wo foldge
geetgnet erfchienen, wiitben Die berjcjiedenen Jnduftriesweige
tn ebenfo quter Qage feln wie zuvor, viele derfelben fogar
in et beffever. Durc) rubhige Avbeit, Feftigeit und Auper-
acjtlaffen aller Umftinde, auper den das Wohl bes Bas
terfanded Detreffenden, werde e8 dem Congrefle mibalic
werden, diefe Anufgabe in ehrenvoller Weife zu [Bfen. Der
Schaiefretds ift geneigt, den im Nuslande gebauten Schif-
fen, die amertfanijchen Cigenthitmern gehoven, den Handel
gwifcgen Amerifa und dem Huslande unter amerifantjcher
Klagge su geftatten. Der Bericht fpricht fich ferner gegen
eine teiteve Pragung von Silberdollars aug, weil hie &
bexcertificate tn immer groferem Mafitabe ald Umlaufs-
mittel benut werden. €3 wird baher beantragt, den
Schafefvetdr su ermddtigen, bie Silbercertificate it der
Hobe des Mitngwerthes der gefauften Bavren audzugeben
und nut eine jo groge Anzahl Dollard ju priigen, Iwie
fitv bie Bevwendbung der Certificate ald Umlaufamittel er-
fordeclich fei. Die  Cinfiinfte ed laufenden Rechmung3s
jabred Ditten 383 Millionen Dollars, die Ausdgaben ein-
{chlieflich des Tilgungdfonds 316817785 Doll. betragen.
Die Stafitnfte ded fommenden Rechnungdjahres werden auf
383 Meillionen, die Audgaben auf 326 530793 Doll. ver-
anfclagt.
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vorlage im bollen Umfang durdidringt, wird Hente 1

fitr wahricheintich gebalten. Fiiv bie mime!enJ Sﬁg?d)%iyem%ﬁ
h«“‘ SKommiffton beantragt torben, mwive eine E)Jteti'rﬁeit int
Reichstag vorhanden. €3 mwird fich nun fragen, ob die Ronfers
bativen unb die verbiindeten Regierungen bdieler Grmibigung
Dexr %orbemngve‘x‘\ suftimmen ober an bem Grunbdiak : ?If!e%
ober gar nich8" fefthalten werden. €3 iibermiegt die %ﬂlﬁcbt
baf {chlieBlich genommen wird, wad su_ Haben tft. Sndeffer
toixd bie gange Angelegenhelt noch durdh die Brage der uf-
Debung bed Ssbentitdtnachiweiies nicht wenig vermidelt. 1lehey
biefe Frage find die Anfichten in allen Parteien getbeilt 1umdp
e8 ikt fic) nodh nicht ftberfefen, wwie fidy der Reicdhstag ent=
idheiden wivd. Manche Getreidesdliner machen auch ieder ihre
Bujttminung 31 dem gangen Gefes dabon abhiingia, daf Has-
felbe nidht mit dev Mufhebung de3 Sbentititenachiveifes ,bes
poct’ wird. Das it bi3 jest aud) Ser Gtandtpuntr ver oo
gierung.  uf bev amdern @eite feblt e8 auch unter des
[graviern nidgt an Stinen, weldje die ganzen Getreidvesdile
fire belanalod  evifiiven gegeniiber ber mweit mwidtigeren B-%agc
bec Unfhebung des JpentititBnachmeifes. Wie fich diefes
Gewire [Ben wivd, it augenblidlich nodh nidt su diberfehern.

* Der Ausfhuf bes Boltswivthidaftsrathes 1t
nach der Blenarberathing die Spestalberathing bc% @’riﬁ%ﬁf&é
Bur Altexgveriorqung tivtefen worben ift, hat eine Ansah! Ap=
dnbderungen befdplofien. So twurde beichloffen, bad Nitwimun

dhrlichen Rente fitv bie der Unfallveritcherung unterliegender
Arbeiter von 120 auf 250 ML, 3u exhohenr. — Der Unipruchy
e bann  twegfallen,

il ery n ift, daf fidh Ber=
lich ober durd) fchulbhafte
1 ober Raufhindeln sugesoqen hat.
bev Jmbalidenrente wurde ein die=

enber  Untrag angenommern. —
auf 280 Ralendertage (ftatt 300)

Daf die Regierimgss

auf brei Jahre berk
Dad Beitragdjahr wurde
noymict. -

* Der Anfvuf sur Griindung einer deutich iriz
tus-Qommiijtonsbant ng,ei%fmei alg 8ielle“‘aogrmax(t§(§rli}1;
enben Bereintgung: Befdyriinfung dev Ronfurveny des 9nge=

g%re;ébi[tgung, volle Vermerthung
oen &

_50 Big. Spiritusg; auBerdent
Bige fEcyrI)euetmm bed Brannt=
v it D y chinbern. Bu biefem Bivedte foll eine
SRomumifjionbant mit geniigendem Kapital geqritndet werden,
welches durd) eine Sommifjiondgebithe verzinft werden joil.
Die ‘J}rexfmer. mitffen fich berpflichten, ifren gefamumien Spiri-
tud D%[}‘fq@ttg S‘L‘U&ﬂlﬂblﬁl%?f)mlf berfaufen zu laffen. Diefe
ie Sonjumabgabe. Die eingereichten Beredhtiqunadichet
o, Sy find vollwertoi e

aiter G

¢ fyefifeftiegung ded 2
jtimmter Brozentfah den Brey fieferung
al3 Anzablhung gemabhrt wivd. - ) dem ufrufe ift bene
Projefte die Unterftithung der Hindler und Spritiabrifanten
fidber, Tall3 die Brenner uftimmen. Die Bufthimmenden jollen
?ng aedbructte Criftivung binnen acyt Tagen an den ndjchufs
enben.

* Dem Reidhdtage ift der Gelepentronrl betreffend die Bu=
‘rgc}%bqurbenmg der $Hinterbliebenen im ‘lIuBIanbe’ange&cI%en
Reichabeamten und Perjonen ded Solbatenitandes zugegangen.
Danadh foll vom 1. Januar ab die beveitd Heftehende Beftim=
mung, wonach) die Famulien der BVerustonjule, wenn lehtere
wahrend ihrer Amtddauer ferben, auf Bundestoften in die
Seimath suritctbefivdert werden, auf bie Hinterblicbernen finm:
licher aus dev Feichsiajfe befolbeten penfionsberechtigten Reich:
beamten und Berfonen des Soldatenitandes, deren dienitlicher
Wohnitp fich tm Auslanbde befindet, ausgedehnt werdern.

': Der R maeiger” veroffentlicht Ausdsiige e Arbeiters
aud bem Staiferlichen Gejundheitsamte itber Craebuijie bes
Smpigeichiftes im Jahre 1884 und fiber bie Sauglingd=
iterblicdyteit in den Jahren 1875 big 1877. Danach betrug die
Gejammizahl der sur Critimpfung borzuftellenden Rinder im
Sabre 1884 1469799 ober 3,25 Brogent der oriZaniefenden Be-
iilferung. ‘Davonjwaren 117865 Linder von dexImpfung befreit,
weil beveitd mit Crfolg geimpft oder weil fie die natitclichen
Blattern iiberftanden hatten. Bon den Biernach impipilichtiq
aeblicbenen Sindern wurden mit Erfolg geimpft 1168596, ohne
Errolg 36: ANt unbefanntem Crfolg, weil nicht sur Nadh=

ichour erjchienen 5334 unbd wngeimpit blieben 142142 Rinder, pon
denen 31925 der Jmbiung borjdyetitBwidrig entzogen murhen.
elegre tadridiien,

Hamburg, 8. Dezember. Der Senat wiihlte Heute pro 1888
den Genator Dr. Berdmann um exjten und den Senator Dr.
Peterfen zutm zweiten Biirgerneiiter.

Zeplis, 8. Desember. Dad Waffernivean im Bictoriafhadst
exreichte die Ginbrudiftelle. Dadjenige der Stadt e if
wun 4,30 @entint. gefunten. Borbeveitungen zur Verlingerung
e8 Saugrofres ber Wafferhebemafchine find getroffen. Der
@Sne‘tmdmmt ift wafferfod unbd fordert nod.

Pom, 8. Degember. Deputivienfammer. = Der Antrag bed
Minifterpritfidenten Cridpt auf dringlidhe Behandblung des Han=
deldvertragsd mit Oefterreich-Ungarn, welder beveitd am 1. Fa=
nuay 1888 in Svaft freten joll, wurde awgenommen. Dem Dea
putivten Bonahi gegeniiber exflivte Cridpi, der fiiv die afrifas
uifche Expedition bewilligte auferorbentliche Qredit bon 20 Ml
fet nody nicht aufgebraucht und werbe jedenfalld audreichern.
Uebex die Gypedition felber feien nodh im Loufe diefed Monatd
SRachrichten 31 ermarten.

Jon, 8. Dezember.
Ungarn ift gef
Deben ben 1

Bt
wolle ben




arid, 8. Desember. Nach den iiber bie Bujammeniehung
c?nmen Sabinets wmgehenden Geriichten wiivde Goblet die
fiventfdhaft wund bas Jnmere itbernehmen, Ribot Sufng,
STourens Hustiirtiges, Ricard Unterridht, Soubef Landivicth-
haft, Menard-Dorten idffentliche Arbeiten, Clamageran iz
nangen, Siegfried Handel, Bourgeots Mavine mmd General
Seprier nver Geneval Thomaffin Srieg. Jrgendivie Buverléf-
figes ift indefs noch nicht befarmt. i i
Dexr neue ipanifche Botichafter Caftillo fiberveichte dem B
fidenten Sadt Carnot heute fein ﬁeg{aublgnngéf;{;rerben.
ofia, 8. Deember. Der friibere Metropolit Clement Hat
fHeute Sofia vexlaffen und fich nach Tirnowa begeben.

@ages-Chronik.

* Der Raifer empfing geftern dem am Berliner Hofe
accreditirten tufftichen  Botichafter Srafen Schuwalaff,
welcher die Ehre hatte, Se. Majeftit al3 dlteften Ritter
bes ©t. Georgenordend am gefirigen St. Geovgsfefte die
@litctiiniche e Orbend darbringen zu Diivfen.  Am
Rachmittag twurde Fiicftbijhof Dr. Kopp von Seiner
Majeftit dem Kaifer und fpiter von der Katferin empfangen.
“Dr. Kopp wobhnte dann audh dem zu Ehren Ded von
Berlin ieder abreifenben Pringen Lubiwig von Bayern
Pei den Taifeclichen Majeftiten {tattgefundenen Diner bei.

* Gine frohe Botfdaft. Aus San FHemo wird
per ,Magdeb. Btg.” vowt 6. b. gemeldet: Alle Angeichen
penten darauf bin, daf in den allevletten Tagen auch bei
Den biefigen Aerzten in ber Beurtheilung der Krantheit
De3 Quonpringen ein bebeutfamer Umidwung eingetreten
ift. Wie weit davauf bie Unterfudhungen durd) Or. Bra-
mann von Ginflug gewefen {ind, mag dahingeftells bleiben.
Sehenfall war gevade bad Schweigen diber die Crgebuiffe
er lepten Confultationen wuy geeignet, i)t mur bier,
fonbern allenthalber im beutfchen Vaterlande bie ernfiejten
Befiicchtungen wachpurufen. €5 wird dedhalb mit Freube
begritft, dap die Herte feit einigen Tagen niht nur die
Hoffnung hegen, bad Seben ved Rronpringen ju er-
Halten, foudern fogar bie Hoffnung auf eine vol-
{ige ®enefung. Sie haben an Det  eifenfeften Natur
Des hohen Dertn cinen Bunbdedgenoffen, ber die filhuiten
Grmortungen weit fiberfliigelt hat. Sollte dieje Hoffnung
fich alg Begriindet evweifen, fo iive dad dag EBftlichite
Beihnachtageident, welcjes dem geliebten Herridherhaufe
und bem gangen deutichen Bolfe zu Theil werden fonnte!

* Herr n. Strang witd nad) ber , Tdgl Rundidhan”,
fich bet dem gegen ihn evgangenen Crfenntnifie bes Haus-
minifterinmd berufigen und tveder an den Qatfer nodh bet
pem  Bithnen-Kavtell-Verein  Bevufung ecinlegen. ~ Dev
fuiifeve Qeiter ber Berliner Hofoper beabfichtigt, bie ein-
selnen Theile der bielevbuterten Angelegenbeit in einer
Denctichuift Harzulegen, welde beveitd am 16. b. M. er-
jcheinen joll.

*Ahermald eine Wahniianige bor dem Laifers
lichen Palais. Um Mittwod) RNadmittag verfudgte
eine Biuerin in dad faiferliche Palaid zu dringew, wurde
jeboch por einem Dort fiationivien YPolieibeamten davan
verhindert und, ba fie fih in venitenter Teife benalhm,
qur Wache ded 2. Polizei-Mevierd gebracht. Dort et
flirte die Fremde, dap fie eine Tageldhnerfran ©. geb.
B, aus Adperhaive im Kreife Cleve fei, und vor wenigen
Stunden tn Berlin eingetroffen, um  beim RKaifer gegen
ihren Ghemann Rlage zu. fithren. Nah ihren wivven
Reden ftellte e3 fid) eraus, daf fie an Berfolgungdmahn
leide, mwovauf auf dratliche Anordrung ifhre Ueberfithrung
in bie Charitee erfolgte. s

* Der Rontgin von Serbien, diebefanntlich gegen-
wirtig in Flovens tweilt, ift biefer Tage ein fehr uner-
quictliches Abenteuer paffirt. Bei einer Spagterfahrt nad)
dem fog. ,Cascine” wurden bie Pferbe bed féniglichen
Wagens ploglich fchew und vannten n tafendem Lauf
davon, wobet zuglei) die Deichiel bes Wagens tn Tuitmmer
ging. ©Sdon glaubte fich die RKbnigin verloren, al8 e3
dem Kutfher mit Aufbietung aller Sraft nod) gelang, @ie
Pferde zum Stehen su bringen. Die Kinigin verlieh
barauf ben Wagen und begab {ich su Fup in thre Billa.

* ey bereits erwifute vom Botichafter Grafen Mitn-
fter gehaltene Zoait, in bem ev der Rrantheit ded Kron-
pringen gedadjte, Hat nach bev ,Kblw. Bta.* folgenden
LWortlaut:

,©3 it gwar nicht Braudy, an diefen Abenden Toajte aus-
aubringen, aber Deute glaube ich bon dieler Gewohnheit abs
eichen 3u follen. Hanbdelt €3 fich doch wm Verhalinife, die
un3_ alle aujg tiefite Dewegen. Hanbelt e3 fich doch um bdie
Hoffrung und den Stoly unfever Nation — unjern Sronprin=
zen. Die Yugen aller Deutichen find nach San Remo gerich-
fet, und nidht nur die Deutichen verfolgen mit Vangen die
Jtachrichten aud der itafientjchen Riiftenftadt, fondern die gange
civififivte BWelt ift mit und einig in demr Gefithl der Berehrung,
demt Wunjhe nad) Befferung. I bin heute in dex glirdlichen
Qage, Jbnen fagen zu fomnen, bak meuefte miv sugegongene
Nadrichien Grund zu Hofinungen geben, an die wiv nodh vor
Qurzem faum u denfew wagten. Wit meinem gangen Herzen
— b Gie Hlle theilen meine Gefithle — ftrinfe ich bedhalh
auf die Gejundheit und Genefung unfeved Hodhverehrten Kron-
pringen.”

* Grnente Stubdbentenumvihen werden bor der
Mostauer Univerjitdt gemeldet; angebfich twurde
militdrijge Hilfe aufgebotern. Audh ein newed Dynamit-
ttentat Joll entdedt fein; unter der Katierloge im Matien-
theater murden dem Geritcht jufolge mehrere PBiund Dyna-
mit aufgefunden, €8 {ind umijajjende Sicherheitdmaf-
vegelnn angeordnet wordem.

* Bon veridhicbenen Seifen namentlich in BVerichen der
Hanbeltammern, ift betont worden, dak die Abzahlungs-
gefdyifte, mwelde fid) mit dem Ubfab bon Burusgegens
ftdnden befaffen, entichicden fehidlich wirlen. Dem Syftem
der ,Sdlepperei” gefeslich beigufommen, erideint unmdglich;
die ,Scdlef. Bta.' qiebt aber der Anficht AUusdbrud, daf eine

Beichrantung der Abzablungdpraris auf beftintinte Wi
Wirtung herbeitithren birite, dap folde Manipulati
mebr Topnend find, und die Bejeitiqung der Eigenthunstl
derartigen , Gejdartsleuten’ bie qefiabrlichite Waife oud Dex
S$Hand vinben wiirde.

* Yluter fpesteller Mitwicfing des Hofpredigerd Stider be-
abiidtiat bie Tonferbative Pavtei zu Berlin eine fonjerbative
Qebrerzeifung ind Qeben i rufen.

* Die wiffenidaitlihe Cxpedition nad dem Z0go-
gebiet, welge unter Qeitung ded zum Ausmdrtige Nute
Tommanbicten, alg rifaveijender belanmten Stabsarzt Dr.
Qudinig Folf fteben wird, ditrfte im ndchiten Monat abaeber.
SShre uigabe wird die Crridhiung einer wijjenidaitlichen Sta=

Hon in Togelande und die gritmdlichite Unterfudiung ves =
nern biefed deutichen Schubgebieted fiiv Tulturefle g;mege fetir.
Dr. Qudwig Wolf wird al3 europiiicdhen Begleiter dent ©difis=
simmermann_ Busdla mit fich nehmen, der ihm bereits auf Dent
Fritheven qroBen Jeifen im SLongolande mit beftem Criolge sur
Geite geftanden Datte und insbejondere aud) langere Seit Bor=
flefer der dort ven TBifgmann angelegten Station Sulwaburg
getoefen wax.

* 9us Bromberg Greibt man der ,Dams. Btg.”:
ontag Abend Gat biev ein avger viuberijcher leberall
ftattgefunden. Gegen 9 Uhr drangen vier mit Mieffern
und Rewolvern bewaffuete Perfonen in bden Laden einer
Wittwe. Jundchft drepten die Strolde dad Gad aus,
ftitvaten fich bann auf die alte Fraw, wiirgten dicjelbe, und
Girter brachte ihr mit etnem Mieffer cinen Stich) an ber
Gtirn,  bet.  Auf ihv Hilfernfen Hatten fich mehreve Per-
fonen bor dem Laden eingefunden. Durdh gwei Fevolver=
ichitffe verfchenchte einer de fer die Peenge, und die
Riuber entfamen. Dem Polizel-Inipeftor gelang 3 aber
nod) in Detfelben Nacht, bie Riuber in den Berionen der Ge=
britver Tisniemsti, welde ich im Alter vor 17, 15, 14
1nd 13 Jahren Befinden zu ermitteln. Sie Haben bereitd
ein offened ©eftindnif abgelegt und find auperdem nod)
qeftindig, einem Biicter die Sabenfaffe geftoflen zu Haber.
93 das Labenmidchen fte werfolgte, fewerte einer ber
Stroldge einen Revolverjchuf auf das Mddbchen ab.

* Qebt it bor ber Straffa v Qandgericht I.
ein ©tfrafproce mit ber B Angeflagtert 3u
Enbe gefithrt worden, der dus and qroped ufiehen
erwedte, Ddaft Perfonen Hi ez, der Rriegs-
mimnifter, ein anderer aitiver eval 1. §. w. in bemjelben al3
Beugen vorgefordert worde ingd Dat ber Ratfer
auf Grumd gewiffer Dier vifnten Pers
jonlichleiten die Genehn bt Ausjagen
i machen. Durc) den | fah i) ber
ngetlagte, ein Gutshejiter [ t8freifen,
Serr pon Carftenn-Sichterfell
piindlic) beetntrddhtigt.

auf; bie @ache Dbetraf 1
minifterium3 durd) den
fetner Beit vem Kriegdmini
anjtalt umfangreidhe Gn
geichentt; e8 waven aber die
auferlegten Bedingungen 1 ¢
vor Gericht exqab, Hon bornherein fe
audh, entgegen den Beveinbavungen,
Anjtalt mwieberholt auf Unfojten bed
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Wehrend Noel durh diefe Meffungsarbeiten vollouf in
Unfpruch genommen tav, hatte der Bantier Fapnald mit
feinen Freunden die Belagerung von ofe Paumier mit
exnentem Gifer wieder aufgenommen. Die Tdngerin leiftete
Davtndctigen LWidberftand. ,Jch Bbin vevliebt”, fagte fie,
Jih werde auf Noel wavten.” —  Aber, Tichterchen”,
ermafnte ihre Mutter, bie twiibige Frauw Paumier, ,bes
Denf’ nur ein twenig, wad Du fprich{t! Dein Noel fommt
erft in gwei Jajren guviid!”

Toolan, fo werde idh) zwei Jahre warten.”

Dennod) verlor Frau Boumier Den Muth nidht und
trisftete Rapnald: ,Nur Geduld, verzweifeln Sie nicht!
©3 wird vielleiht eine zeitlang dawern, aber da er fort
ift, fo wid fich ficherlich Ales auf's Befte ordmen.”

Raynald war aud feiner Nisbevgeidhlagenbeit ertvacht ;
er nabm iieder rvegen ntheil an der Politif, on den
Oefchdften, er hatte die mabdagaffifche Anleihe, ja fogar
bie hundertfinfzigtanfend Franes ded titvfijhen Sefchéftes
wieber Heretngebracht.

Ym 3. April verlieh die ,Penelope” Gabon, verpro-
vtantivte fih am 16. am Cap der guten Hofjnung und
fubr am 21. auf Qundidaftung in den Canal vou Mo-
zambique. Um 25, Mat traf fie tn Meobely ein; die
Suftruttionen empfablen fiir diefen Ott dad Stubium ber
Gefimmumgen fliv Franfreidhy und die UusforjGung der
Weeinung Der Konigin in Begug auf dag von Heren Lame
bert projeftivie Unternehmen. Nadh Cntfaltung der fran-
30fifchen Flagge auf ben Comoren, febte ,Penelope” ifre
Route fort und fam am 15. HAugujt in Sidney an. Dort
exmartete {ie ben englifhen Courier, der ihr neue Jn-
fteuttionen  bringen follte. Der erfte Comrier bradhte
nicht8; bas Schiff der Peninsular oriental mail Company,
bad in Point be Galle, die bon ben Iaiferlichen Pojt=
pacetbooten befirderten Correfponbdenzen aufnehmen jollte,
Hatte den Anfehluf verjidnmt. ©o langten die newen Jn-
{teuttionen exft am 1, Oftober an.

Die Poft brachte eine Depejdje bed Marineminifters
an ben SQommandanten ber ,Penelope’ und adizehn
Briefe von Rofe. €8 war tmmer derfelbe Refrain: ,Ih
liebe Dich, ich bete Dich an, ich Hovre Dein, ich bleibe
Div fven. Gejtern habe idh in ,Gijela” getamyt, wiv
proben ben Schlittid 3 aud dem ,Prop Rl
sum ©hluf wieder: I lieke Dich, id) bete Dich an,
1 Davre Dein, i) bletbe Dir tvew . . .“

Aber ad), Der TWeg bon der Oper in Paris bis Sid-
ney in Auftvalien ift weit und bag, was {timmte, Haar-
flein {timmte, al8 Rofe die achtzehn Briefe {chried, traf
nicht mehr zu, ald Noel fie lag. NRofe liebte ihn noch

inmer mit Derjelben Leidenjdhaft, aber wad bie Treie
anbelangt! . . . Sie hatte mit dem Banfier ein feines
Uebereinfommen getroffen.

.But denn”, fagte bie Tdngerin, ,aber hiren Sie miv
qut 3u, verftehen Sie mich vecht! Wenn 1) Ste erfie,
{0 gefchieht died aud Bernunftgriinden, metier Familie,
meiner Mama 3u Liebe, die fich gramt, mich fo Se-
manden zu fehen, und jagt, bap man einen Vevel mie
Sie, nidht refufizt. Aber tch licbe Sie nicht und werbe
ie nte licben . . . Das alfo ift abgemadht, nid)t wafhr?"

Der Banlier fHotte fich einverftanden erilivt, indem er
{ich fagte: ,Die Reife der ,Penelope” famn nody adht-
sehn Peonate dauern und in adtzehn Monaten terben
wir Beide gefeilt fein, fie von ihrer Liebe fitr den Schiffs-
Tieutenant, ich von meiner Qiebe fiiv fie. Begnitgen wiv
und denn fiir ben Nugenblicf wit der Refignation.”

Die neuen miniftericllen Inftrutionen befagten: Die
franzbiiiche Flagge ur Polynefien entfalten, pritfen, big
3u welhem Grade dad framydiiiche Inteveffe bei ber Ni-
valitdt bes fatholifhen uud ded proteftantijden Glaubens
Getheiligt ift, und indbejonbere ftudiren, welchen politijchen
und wicthiaftlichen Werth ed fitr Franfreich Hatte, Dem
Gindringen ded anglofadfijhen Elements, bas vom Fejt=
lande Auftralien aud Polynefien 1 Hberfhwemmen drobt,
Biderftand entgegenzufesen.

S Folge diefer Jnftrubtionen legte bie , Penelope”
gegen den 15. Dftober in Fumea om, betheiligte ficd) an
einer Demonftration gegen die Eingeborenen der Lohali-
tit8-Jufeln, befuchte Krufenftern, die newen Hebriden, Witt,
Samoa und gefangte am 1. Januar 1865 nach) Tabitt.
Bon Tahiti aus benadrichtigte der Commondant Dben
Mintfter dburd) Dben englifchen Courier, daf er nach Be-
fudy der Sandwid)-IJnjeln virelt auf Son Francideo zu-
fteuern wolle, um feine Marujchaft audruben zu laffen,
die Sdiffsidhdden auszubeffern und, in Ritdficht auf eine
wadricheinliche  Eypeduyion nad) Ddem Jorben, neuen
Proviant  aufsunchmen. Er fiigte' Hingu, daf er San
Francideo erft gegen den 15. Juni zu verlaffen gebenfe
und gegen Cude Degember in Frantreid) anzulangen Hhoffe.

Der Minifter exhielt diefe Depefdhe am 10. Mai.  Ehen
Hatte er fie durchgefehen und twollte an den Ranbd feine
Billigung anmerlenr, af8 ber Huiffier eine RKavte itber-
brachte. it e8 der Deputivte Raynald?*

#30, Creelleng.”

#SaBt ihn eintreten.”,

Raynald trat in's Bimmer und der Minifter legte die
Depefhe ded Commandanten der ,Penelope auf Dden
Sdyreibtijch.

Rofe Hatte des Morgend einen Brief vou Nosl erhal-
ten: 8, mein Riebhen,” fdhrieb er, ,nur Didh, nur im-
mer Did) fehe ich vor mir. Soll id) Dir bon meiner lehten
Wadje erzihlen? Hore. Jh war tn meiner Cabine eins
gefchlafen; ber Stenermannsgehilfe macht die Thiire auf:

Rieutenant, e3 ift brei 2
tleide mich w und [bfe i
tegre informirt mich) und fagt , Ot

«Oute Nacht und idh bleibe allein
Raudh, ber gany jhwary ber Maj Uud in
diefemt Rauc) evfdheint eine fleine, helle Geftalt, erft bag
und unbeftimmt, bann immer Ddeutlicher uud beftimmter.
s ift die jhonfte Temgerin ber gamgen Welt, die vor
meinen ugen auftaucht, und die Heifigeliebtefte. Du bift's,
mein Rb3chen, im weifen Titllfleid, mit 1 Schultern,
weife Rofen im Haar, im Coftitm der Willi3 aus ,Gi-
fela“, Der Livm ded Mafchine wird gur
janften, melodifchen (uf ifif, Lalzer ,Gifela’3".
Der abjdeuliche ihwarze Raud) vevwanbelt fich in einen
mondbegléngten Wald, cin See liegt inmitter; Seerofen
fhwimmen auf dem Waffer. Und Dy, leicdhifithig und
Lachelnd, fdhwebft auf Den Fufipt iiber Die Blatter der
Seevofen.  Berzitct blicke ich) nad) der Bifion.

Aber eine rauhe Stimme wedt mid) aus meinen Trdu=
men.  ,Qieutenant, der WMajdinenmeifter (it Gudh bitten,
dos Oeftitbbe leeren u laffen. I tufe: ,Qeert dad
Geftitbbe !  Die dienjthabeude DMeannjdhaft vollfiihrt meinen
Befehl. €3 wird wieder gany ftill ringd um mih und
i begimne auf'a neue u trdumen. Ileuerdingsd erjcheint
bie weife Geftalt, aber bie Deforation, die Trvacht Hat ge-
wedhfelt. ©3 ift der Tald bei Miinfier aus bem dritten
Aft es , Propheten” mit den jchneeigen Bumen und dem
etgbedectten Fluf, Jch Hore Den Sdrm ber Schlittichube,
Du gleiteft hevetn in faftanienbraunent Kleide und jGroar-
sem Sammethiubgen. Du fieft, ich entfinne much fogar
Der Farben . . . Kithn gleiteft Du iiber die Fltiche. Faft
Habe id) Angft, Du founteft nicht ftille Hal und in's
Meer fliiczen . . . Aber bie reizenden Hetrel Bchen Haben
ftahlerne Musleln. Behende — mit einem Schivung wen=
beft Du Dich sur Rechten und bift wieder im LWalde von
Miinfter . . .

2 Uhr Morgens. Die Geftiibbe miiffen wicder geleert
werden, Dann witd wieder getvumt und fo fort bie gange
RNagt. D, wie fehr ich Dich liebe! Und wenn ic) dreifsig
Sahre tm polynefifhen Meere Freuzen miifte, wenn ich erft
s Gnbe Ded8 Tahrhunderts suriictichrie, unter Napoleow
IV. pber V., ober der Republif, ober vem Grafen von Pa-
©i8, mit einem NArm weniger und grofen Epauletten mehr,
icy witrbe ©ich noch liebem und immer feben. UAber dem
Simmel fei Dant, ich Orauche nicht dreifig SJahre langzu
warten, i werde Div meine Liebe, Kapital uud Jinfen,
fpiteftend Den 1. Degember 1867 suriicthringen.  Wir wer-
Den noch einen Heinen Ausflug in den Norden bes Stil-
fen Oceond unternehmen und dann geht's nad) Toulon,
sur Oper, 3u Div, meiner Liebe.”

(@ortfebung folat.)

auf 3dlf Uhr: I ermadhe,
Deontegre ab. NMon=
RNadyt.”

fe auf Den
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Fingnigfteafe. Der Gericht8hoi crfannte aber mur auf Gelbd- fatholifchen Gemeinden erhoben Hat umd werben fid) rounbern, Qoyd-dctileld iber die tuffiiche Bolitit
ftrate in Qihe bon 2 0 Wart oder verhiiltnipmibige Haft. In § wie idharf in dem Yorliegenden Buche dad altfatboliige St Wromiticnbdnle, Reclin, 8, Degemaber. Bel o auf ntlove Bolloeufilts
e Gritmderr tivd exmoihnt, dak der Gevicgtshor fich nicht | chenreaiment angegriffen wicd. Das Buch hat einen Yeit PEL= | i o6 wmiaglod unb eg'e:'maéu« uubmalrt‘alofu o bis 176 %, -
verfehlen fonnte, daf €3 bedbauerlich fei, bR derjenige Mann, | {oulichen Chatatter und Lehanbelt den @onflitt, in weldem Der | so; 168.75 Bis 16825 Bt — Stoggen Toto ofe die gevingfte el
ielcher einer Behiroe ein hedemtended Geicient gemadyt bat, | Bfavcer der DHeidelberger Gemeinbde 3u dent. Sicchenvegiment | Tige Beacytng, Termine bet gans geringfiigigen Umitgen in motter Yalt=
mummeht beravmt und bom ber Bebirde, meldher ex bad Ges | ftebt. Die Verpiltnifie welde mit pein wirfender Schiirfe | ung Iofo; 116 b8 192 M., April=Mai 126,25 618 126 M. — Hafer Lo
{chent gemadht Hat, wegen Beleidiqung veriolgt fei. Der dhmer exithrt werden, liegen nicht o flar, dag wiv daviiber eint | gute Wante Geadhiet, Fevmine reger gefragt wund Hofer Besahtt; Ioto 97
gepvitite Ynaetlagte Batte feine Vertheidiguna mit den Worten makgebended, Urtheil abgeben fonnten. e3 tit aber tmuter ju 58 130 April=Pat 169,50 bi8 110 i3 109,75 M. — Serite obue

3 SEHBI Degeqnete Tegerer Jrage und ver=

; Iofo ofe §of —— P&, April-Mai 49,10
518 49,60 [bi 9 S — iRetroleum lgefdiftslos; oo —— M.
o F — Gptritus lolo Bei ruhlgem ®efchiift fefer, Termine aui Griinduig
~beu Srie Q?’]\ﬂ)!'ﬁl einet ©piviiud: Rommiffionsdant lebhafter begehrt und befer besahlt damit,
v Schloegmann. — @rin= | anf Realifationen matter; Iofo obte Faf berfteuert 96,90 M. mit 50

, it 7

., Aprils!

3 < g L v (e tonttich et ibel; Tots 105 b8 175 M.
geichloffen: ,er wolle aber MEE; wad ex Habe, gevn Hergeben bedauern, wenn perfdnlicher Streit in die Deffentlichteit getvas Hadel; | 3 17
amd  Ditte murr, ihm feine Ehre zu laffen.” nge glimpfliche | gen wivd.  Man wixd dabei an der quien Sadge ivce. Dag folgte "“‘g“‘; E‘g‘?‘“ﬁ”‘“

Budy mag fiibveutiche Qefer inteveifiven

Bupler, Crinnerung aus

Girafe, weldie dem naeilagten sugeiproden wurde, ermedie )
allgemeine Befriedigung. 18;0 O E e
* Die ,Shlefif Beitung” (6Bt fich aus Petersburg 70—71. ®otha, Verlag bor Gulta g ? i S
bcricﬂau ba’éd)ih%hi;e(? Ei’??rti‘ut éle‘f%iebilggbgr&%eiieﬁsﬁbzr ht‘? nerungen  eined  Divitionspfarrers — ihlicgt umd wahy | Berbrauci3aboabe 48,40 bis 48,30 It 0 b, Berbraudidabgabe
Leny | LR IUEDIOENOEE 1 % < Brieh Wi empreblen Buplers Biichlein al8 eine veire | 32,80 bi3 35,70 R April-Viat 39,50 618 99,70 b3 95,60 M. — Mehl
b Saltung bes Berliner Bolfes bei feinen Fiirglichen Anfenthalt | acichrieben. ic empiehlen Buplers 0E pillige boten; Setsenwe§l 00 23,50 Gis 22,00 5. 0 22,00 6is
i Der Reidhsbanpiitost ausaeiprocen Hat; €5 idbeint, ap Tidh | grudt aus den mannigiaftigen Dlitthen, mwelche der groge | ST OGN CHEI Kt o5 i, 0 a1 17,25 b8

i & enfationellen Jteuigheiten, aber | 565 op” g { e 4 Y

72 1 Pretfe vecftefen fih, fofern widht anbers angegeben al8 begahlis

der Qatier Deflent nicht vorgejehert und wm o mehr durch die «~ri§{l %gﬁ{ieépn Hat, \Qemzﬂ i
{oyale Haltung der Bexliner befriedigt worden it Allerdingd ajre vl‘l‘gb[}d? auf die mad
mure et %ai{nﬁ bet ie%ner ?a[)rtbllntisr tgén %iuben mxlr(L bux% evangelijden Pfarrers.
bereinzelte Beifalldrufe begrilt, abev die Berliner, weldse jt 2 R . se Gous
in bichten Schaaven mxme%cﬁ Batten, entblbften bei dev Vot Aus dem Geigijtsverichy B‘”“@,‘;%?@:“f’ggn_ Be.
diberfahut bed Saren allgentein bad Haudt. Die Haltung der —

ige 3eit yom Standpuntte ded

Huslindiide Fouds.
Ditoende 1886.

Berliner war rejervirt, aber fern bon jeber Veledigung, ent- [ 98 preiwerthes, praftiiches Teibhnaditdgeihent 2 §t A8 fnlelle %:/, }égﬁg %5 ﬁi‘é‘%ﬁﬁg m:' 5 | 96140 6
fovechend der Halting der deutichen Bolitie dbem Hitlicken MNach= empiehle ich: ’ Qonfol. i, ... [4 |106,60 & bcgtcm olbvente |1 | 89— b
batn gegenitber. ] traben (gany Seide) M3, 16.80 b iR 3!/g‘lgg,?5 58| “bo. " Paplerrenteibys) 6510 b
* Gin cigenthiimlices Bermadinif Dt in | | p. 2000, 28—, a4, 42— 4750 [ | et 88 b KGR E oy, et BE
Wien vor Qursem verftorhene Privatier Uffenpeimer ver | nabelfertig. G3 iit nicht nothtvendig, vorber Diujter § AEEEUING. 3 100,20 § mubm (ssui’%acmte'4 | 12?3:80 ?gs
Ty 0. 0. o =

madite fein 65000 FL betragendes Bermbgen Wod(th» | | Tomumen sic fofien; ich taifce nach em vieft wnm, wad nicht |
tigheitainftituten.  Dies Vermachtnify foll nach der , I . | compenivt. SDeujter von fehtvarzen, farbigen u. weifen P

e Byl = : Seibenitoffer umaehend. s
Preffe” mit einem erft vor Rurem aufgedectten Berbrechen, | Seiventabrit-Depot @, Henneberg (8w R Hoilief.) o

164205 | 0. o, ler
5 S0,

. o, D il
Rreuftide  bo. | |10410 6 bo. Priimien 64
St bo. |& 9o, bo. 66

= = & e & & (10420 p . ;
meldhes an feinem Bater, er Suinelenhiandler zu Preburg 8. St ey 10210 % | bo. . Bodent.
war, begangen worden, im Bujammenang jtepen. Der | EEEEEEEE 5 Pobd. Gend.Anl.

SOOI OO 0

2 2 S ——— | Baisticie Flelhe
Vevgleidien Sie Widtilot's Magenbehagen mit den | Samd. Stastatue
ipmtejten ausldadijchen Riqueuren u, faufen Sie dany,
et Beb - ] Moo
en eined bortigen Gafthanies ges § or'¢ d%::,cfzgg::[)ii'mclm?ch'&?éxg‘;ngﬁ?um‘ Jicterl. 1.
fomit Beraubt unb ermorbet worden war. | el YOy
fer Meloung febte der Sohn fein | ¢ crantigey | Do vi
welched et Den grihlen Theil feines Jg@}ﬁﬁ@ﬁgj fchen & eit
Deim nfauf davauf, daf auf der rumben rothen Ctiguette, weldhe

ohithatigen 8‘th&“ widmete. ; nac) Abnehmen der um_die Sthachtel legenden Gebrauchdan-
Subildums-Adrejie dexr Rothhiute an den | weiung ficdtbar wird, fich mit fcwarzen Buchitaben die im

i 104,40 & | do. Gurl. Pfobes

bler verihymand vor 75 Jahren ploplich auf 3
TWeife.  Im Dftober b. . fam nun aus Pref-
buitg, baf man dad Sfelett bes Juwelen:

o
S
a
e}
e

0. Poplerrente 5
a1/s 146110 & ubuftrieseutticn,
fr. | 94— B | getnriygall 8 [100— ©
130,90 & |Defiauer Gadgel. 6,50
S erl te
2425 B |Sreund fond.

SNachahmungen dex Rich. Brandt’-
weizerpillen exiftiven, fo adyte man

-4

Babit.

S ; cufontver?
B3 Barlamentalied fiiv Canada,” Here Marchand, | Sretfe gefeten Worte Apothefer i randt’s Schweiser 1. Vafdinen 7,5

fat dem Bapfte bas I umageichent und eine Advefje der | pillen finden. I der Mitte bed rothen Grunded muf ein 48,10 68 Go, 1

Rothhiute Jordamert erbracht. S dicjer Yoreffe, welhe | mweifies Qvens wd darau der Namenssug Rchd. Brandt et g 176,— B |Betger elotnen 19 o020 ve

it ber ©prache ber Sofiha-Sndianer abaefalit iff, Heilt €3, DB | Balten fein. Preid 1 ML in ben Apotheten. s e S s o te

bie Jtothhiute am gvofen Fhjle (Miffourt) und in den finjteren 97,80 6 |© L - g

51
: i y & |Gilend. Gattn |0
Rdfbern von ibrem guten Schmarzrod (Briefter) evsihlen ac- % o 2&75 & | Samgentaty. Zuar. |5 | 80—
firt haben, bad Obexhaupt dev fatholifchen Firche fe 1 elingiy tocH. Tanglg Suderf. (2 | 8750 4G
ften fein Subiftum. Sie beeflen fich daber, 1hn ihrer Ergeden= | @ e Slin o Dhundlvante iu der alten Jtefidens tiali | Ditpren Rrb3bor] 3 |02 @
Beit 31t vexjichern wnd itten thw, fiir fte su dem quien Water ientgeltl ehandling. - Saolboh ki ete, GLUEIGI g’“’ 1;%,? g@
au beten, damit ev auch fte, die Hothhiinte, hineinlafie in den , Tnoleaiiges M, Wbegncy MBelmar=Gerazr  |44/a ok, Slogo, netep, - Hssre g
Ben unbd jchimen Gavten (Baradies), in dem auch bie Bleich- 2 1. W‘g&‘y";‘é*‘}‘g;‘ b‘““‘“ﬁcﬁgﬁ‘bz 0. 2% cond. ‘wgfim%[quulnm 3" 6410 &
ctex wit ibren Frawen und Kindern fiben.  SchlieRlich | t:“x\asr'g"@n‘iznx&iiué by 9%1‘1:‘ i e do. ignes fr. o | ho. Troffubrtt 12 | =5
bitterr jie den Papit umt feinen Segert. uiterBerein s Salle v, G.¢ 6. 81 Gifuy m SBrefiihen Hof. @;{éi‘i?m‘ . 5 |Dentihe Eotfon-Gel 5 | ——

* Schwedifden Blittern sufolge Hat in der maegend | Bolteduiiger Bevein: AD, 7—9 Bibliothet 1t Lef i int , Sroupring!’ & 717,197, — & | @ueppiner Terte ﬁ: ggm(%
von Upfala ein orfanartiger @nrmi{xm%e %%rmﬁmmgeu an- attbiti e ;" o Stiod i"':“mmms“ c 9ot @ dv[figggi‘ﬁf&l 1_33‘/ 82,10 & %gﬁkgiwéﬂ;l 5 e
gevichtet. Scheunen und Strobmiethen twurden q fen oAt S o e pERE Soitgardbaln | =i e eteme. 5 197 —
b die Dadher bon ben Hiujern gevifjen; die Eifenbabnsiige %“{“;‘,‘?ﬁf@;ﬂaﬁﬁ?%‘r& @u%rmﬁuﬂuy 5 g?;utftenﬁmr i Spteglesy %Dw ﬁﬂ? lé eftphl. St "B:i %;ﬁ — 8
fonnten nicht abgelafien ierden, weil (@Y)lreid}e imgemehie i%:’mu‘uémm Oifiaus %6, 94 tn E}teit%\imm. ol Tibt. lsﬂ 5650 6 Seliuee & ?:” & ;n' 190,— @
Bitume ouf den Schienen lagen; auch die Thelegrapfenleitungen | @ewertBereinsSievertole (5. 2): 2Abends von $—11 Stugefde tn oz oo (o) 1 (argo ¢ |Tepnes Saflend.  ow |o0 U
murden auf e cfen perftict.  n der TNmgegend ded tadt Mandeburg. x o ‘i Tacidou=-iex 132, [258750 & Motleroee |6 |19, — &
Gilenterf Lena i Delftuem am fucchtbarftern ges | guileider Biber-frans: 96, 8% UGt Uebungjtunde tm Reftawvons gum = : 2 . Bant . |5Y 101‘}4 3
e e ’I)e[nbi:«bcrfmbﬁﬁd; DOt M e e 5. © ol lienbaBuriorliit Stamtticns | oo pibter Bant (695 (137,10 b
Teften ein dunfles, wblf, dad fich mit grofer | Rudewclib Hephuns =9 81 nBULELE - Brese Seffauer Credtt 7 |166,50 B
@c&xleﬁ' Hiiberie paraut brady Ser \’ajhtmu 108, Die F*“Iﬁ"m.”tm?ﬂiﬁ?“g;e“’sﬁ‘o‘fm‘m und @owag bor 911G af Ber g z[r‘t’én?r%&m. g 1& 5 60 %cqxtki;e Bast 9 1161,90 6

e B e e bl bt fung o ,otel Cafe S - e % 3 Dideonto-Gomnt, (11 |190,50266
?ﬂu‘f“ - sitterten oL H‘Jleus,gffl,‘{}b"f‘}?'r *’m{)"““e{ wirhelten | qogviper Surnserein: 6. 8—10 Tuwnftunbe tn dev ftidt. Turnballe Db:?mu‘i e‘f‘* éi,//’ 3 i%“x;?ﬂ@%'g;& 712125110 66
in dev Quit, und aud dem Walve bernahut man bad dumpie b b o)

@efradh der umftiivenden Biime. Dec ,Cptlon ging tn der Synngogesn - Gemeinde, Bl e b 0N IB B S o) 5 b
Richtung vou Tef tach Often umd BHatte eine Breite bvon O s Fr s & e 3 o500 & | cens. Gredtiamitant 90 |17475 &
) : v . G 5 Chanuta: Feft. etmar-Gera 129751 83,80 5 | Selpg. Greditanite 5
@laftern; innechalb dieed Weged war die Berftorung boll= Gonnabend ben 10, Desember Abends 4'), My Gottesdientt, agh. Baufv, 6 (107,75 B
ftindig. Sernfrifbe Fichtenftimne von 2 FuB Durcymeffer onnabend ben 10. Desember Abendd 4'; Uby Gotteddienil | auruniiqe eifenbasnmctovitites w1 Metntug. S9p. 40 %lol4%: | 86,75 b
wsaren an der %3\1{3;,2[ nhée’gru chen und gcbrcgat ie ein Q%Dbrgx; Dbfigntiones. uscm.m@:e%tt?g?g i} ;4; 3 ?g
vort dem 75 Xup Hohen Schovnitein ded Hodhofend wurde  die Berlin-Dresben . [4Vgl] —, = Rattonald. f. DGO, 5
lite abgerifien. ©o weit bi3 jeBt verlautet, find feine vrgaygmmggﬁu l; A s i 0 %""‘m_g it g“’ = -
enichen 311 Sdaden gefommen. Wihrend der ,Cyflon” am B Defters, Gt Aikiie =

M 2 ok e Y : Reterdd. Distontod. [20%|158,25 b
fuvchtbaciten tafte, war dud Bavometer auf 730 gefallen, ftieg b0, . Quntermat. 13 [106,50 §
aber unmittelbar nadyher nieder. reath, Bodentredit. (514(109,90 56

°

* Gine Wett-Notitung, wie fie bidher hredgleichen
wohl noch t gehabt Bat, wenigfiens in Guropa nod)
nicht, brachte wov einigen Tagen ber Pavifer ,Figaro”
elegentlicy ber lepten frangditichen Prdftbententwahl ift
von Buhmadjern in Parid die nachftehende Wetthijte auf=
gelegt worden:

0. =Bb, 40 °[8%:|185,50 BB
6;

134,— B

R ot Bay

Giicdhiiide Bant 5%/ (109,50 b

Wetmariide Bant [0 | 51,25 t©

Bergwertss und Hiittenattien,

Wusl, Eifend.PriovitObligntionen, ‘%ﬂﬁaﬁtrﬁ?;nbm “i“l 5 £¢
|

. %5, %M%ﬂ’m it 100,30 © 69— 1%
Blag 1, 2 Blop 1, 2 h o Dobea L L2 Lo 73,50 1§
2 6 Queycinet . ... 14 16 : 1 Gouffier ... 6:1 510 fn 1T % Ry el Sji;go 56
1 Sules Ferry ... 2:1| 16 : 1 Qe Rover. . .. 6:1 Safdan=Dberberger = 3fs| 92,75 b
: 1 Ynatole de fa 20 : 1 Briffon debin 1058 5 Goldpr. 73,— G
Kovge .. -... .23 1] 66 : 1 Boulanger . . . 16 : 1 42%, 65 | Bon 124, — &
1 Floquet . ©9:1] 66:1 Goblet .. ...20:1 750 9. | bevg] 3 130.— &
e gpbt Carnot . . . 4 : 1{100 : 1 Juled Simon . 36 : 1 10 68 i, pintaitte By
S Jufm? ....... 4 ] - HE o o6 |11610 66
Da Sadi Carnot al3 Sieger aud dev Concuvreny um Tefteregeln s lior— &

bie 1200000 Fres. — bad Gehalt de3 Prdfidenten
tmmer wie ber ,Figaro" fagt, Hervorgegangen it find die
Wetterr auf biefen mit 3wblf 31 eing und Plag mit vier
3t eing audgesahlt worben.

Deutidhe Hypotfelen-Biandlricte.
9nf.=D. Blaudbr. \5 l —
D B 102

5
4
4
3
3 0. it 10:
®ot. Pr.=Plandbe. 1184, [10:

2,80 &
4,30 b

0. - Gold Retitria. DUpOLET. 4 (161,65 G
ngar. Sordoftban|s E\%’U'n SE ﬁggﬁﬁg?bbr. 4 (122,50
Ritevatur. i a:gbg m»rb}% b@rhcc.ﬁbr.g i%'m
. J 3 . .| odencs. 5 iyt
Die Gopneride Miffton unter ben Rolha. Bon | Ned Safidat, 545 B FBOLOM. GO .%cnh:?&nb.arﬁb.ﬁ 116,56
Q. RNotteodt. alle a. ©., Richard Miihlmann 1888, — Dex | Nk Sulguiluse. 6.0 8. Siibd. Bovencred. 14 1101,50
wolbetannte, in: Gebiet ber Milfionsaeichichte anferordentlicy R ) e
Betwanderte Verfofjer giebt eine fefjelnde Darftellung dev Mif= | weteovolvg, Veridt ded Halle’fden Fageblaites, B ® Leips. Biivfe v. 8. Deg
fiongarbeit an den Kolis aus den Jahren 1874~1887, eine 1800 © |cus!, et 3 10076 6
Fortiebung feined 1874 exfdhienenen etfen Buches itber die Ravom.| Thermometer | Feus= 8756 @ . e \45/ \102'60 O
Gofnerfche Miffion.  Die ebangelifche Miifion bat fich mit | o4 | @i fred0° na fglett. | Tind | Wetter 84,10 66 | gpyita-Teylis 4372110270 o
Borliebe dber Qolhs angenomuten, eine3 Boltsitammes, der fid | ~ " | mm Celsius|Réaum, Suft % 5 89,50 @ | sy IGml5 | 8550
aut Yufnahme des Chriftenthums befonbderd Tibig eriweije und ] st . 2 gar. 7730 © i 8995,|180,—
wenn in unjeren Tagen der Jefuitenorden feine Fangavne ge= | g qo { 2] 7493 |+ 88|+ 3d| 65 5. W. | Detfer Emnﬁgxmiu@:ﬂgm_ 63,89 g Buldtiehrodes. A. |715,(12165
tade nac) den Kolhs ausitvedt, o hat die evangeliiche Veutter- 124 8 Wife| 7459 |+ 1,9+ 18] 70 |8 W. | beiter 7“;1-1:{;;&:%!%; 30‘33 O |mg. ® Gt 9 T
firche die Bflicht, die fernen Sishne vov Unbill au fchitben, So | 9/12. |7 Whr | 7850 1+ 88+ 3.0] 80 |8 W.| Dbebedt St otlarotas -0 700 @ |Seimtaer >B!r.ni. — 132,50
icg; qei?ttmbt;é %x;éﬁ ein lauter Sﬁagl\zr&f "i“g b%etbmmﬂgd)i Heberficht der Litternng. g | i, Bout. \ s 129,5:
eifjen und aemwih, enn man bon Nottrodt exfihrt, ie har T 3 i
pee Syt 1 et i bunfen Betele magetunyt i, B et T s el gl M
wie ichwierig die Wege, welche bdad Evangelium zu wandern : 21, i ik 3 2 il 40 6 |%B.©.2%9. 9. &t
Bat, gﬁib_%iebetun% gmie@geg%@ig@ gief (Ettfulgl%. meigze fich g{[ Gamburg +1, Chemuip —1, Viimcpen —1, Raris fehlt. eﬁtx{;&b&mﬂﬁ T %iigg:% 6?8 o ‘i; X '\6 1375@
die Ginfithrung Ded Chriftenthums fetten, fo wird man die ] a3 100 Fr. 2 80,40 A . Halle — {185
omenicye Difon egren. - Notbrots Bucy bat wiffenicart- | Simg-Acad. Gonuabend 61Gr Uebung Boltafihute. | B 0 ¢ Zioime |guk St \5.5/.\@7.—
lichen Werth: ethnographifch, geograpbiich, fulturhiftoriich, biv- Tefersiurg 100 8t13(177,20 § | Gutiwtger Papledt. |16 [156,— &




leithnn

Hleiderfioffe,| Reife-,
| Seidenwaaren,| Sdylaf-,
| Tacher, | Fell-
BLamasu.Warps {@%E‘ggpm
{Flanclieu.Boys,| BDedien,

Billigste Preise.

mr Neuheiten
alg:

Halle a. 8., Grosse Ulrichsirasse 24,

empfleylt im

Tuche u. Buckskin

und

Baumw.-Waaren, Sofadecken,
Léuferstoffe,

Gardinen,

3 Dedentend Hevabgef

Halle a. 8,,
g Gr. Ulrichstrasse 12. w9~ Gegrimaet 1560. <y Gr. Ulrichstiasse 12,

der hervorragendsten Erzeug
Jeutschen Eunsigewerbes

von den Kleinsten Geschenken his zu den grissten Praehistiicken.
Reelle Bedienung.

i
6,

obelstofi

=

Teh erlaube mir ein tit. Publikum ganz l)@S(}Hdeﬁ'S. daranl aufmerksam
7 machen, aass son Nach wie vor nor durchany gediegene Fahrikate

— (keine Schleuderwaare) — fithren werde, um mir das bis jetzt in so reichem Maasse
geschenkte Vertrauem eimer werthem Kundschaft aunch fermerkin za erhalten,

Hochachtungsvell

er Jnhresseit,
Teppidye,

feinen- | Bettvorlagen, | Aindevmintel

eten Preijen.

isse des

A liefert %l“ﬂy ) lﬁ Fei uny
 WBicthen 5 Ghmmo me

| Brob. gratis &, Marting, ©dhwicdus, Fabrif.

 Damen- und

Havelocks,
Visites,
BDolmans,
Riider, Paletots,
Jackets,
Pliisch= mud

Boubi “laen,

i

é
Opern gucker,
Krimmst

mit Glisern von uniibertr er Wir-
ung empfiehlt in reichk Auswahl
billigst

Otto Unbekannt,

Werkstatt und Lager f mathem. physik
u. optische Instrumente,

Kleinschmieden, guervor,

neben der F

Zagl. fr. Janerjde

Thiivinger Kuadwiivfid

. Siilze, Lahsjdinten, €
Tehs %, Trifjellel

legeriviri

gel. Junge,

g v Ginfebriifie ohue
Kusden,
@Ginjelenlen ohue Kuodjen,
Ganfefdyneal,

Binfepotelifeid),
Ruffifdhen Salat empfi

hm- -
1 Nagelbirsten |§

Mastique Garantie
bon 254 56i8 1 4. D
gt Reinbaltung . Bihn

"S- und bes Mumdes wobl- |
Bahupnlver: und Bafin:-|H

L. Ledevivnaren: Ger.ds
1 1epre

fit u. gebunzt, Geld
f. i

Emil &Grafl nmls 0 Rifer

BF Markt — Rathhausgasse 2 nefien

empfiehlt

18 1

Holl.- Vollher
Sdhoct 1 ML, 75 Pig. bet To
Cingeln 3 St 10 P
isid &mggt A peit.
ik, Blaumenmus

febr i und bic

ber @parfafje ~Wpg
ittafcen, Gt tn Bt

v bent vebattionellen mtd Sniferatentheil berantiy
srpedition bes Hallejdhen Tagehl




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1887
	12
	10
	10.12.1887 (No. 289)
	Amtliche Bekanntmachungen.


	Redactioneller Theil.


	Halle, den 9. Dezember 1887.
	[Seite 1250]

	Telegraphische Nachrichten.


	[Seite 1250]

	Tages-Chronik.


	[Seite 1251]

	2] Penelope. Von Ludovic Halèvy.


	[Seite 1251]

	Literatur.
	[Tabelle]

	Aus dem Geschäftsverkehr.


	[Tabelle]

	Tageskalender.


	[Tabelle]

	Synagogen-Gemeinde.
	[Tabelle]

	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.


	[Tabelle]

	Meteorolog. Bericht des Halle'schen Tageblattes.


	[Tabelle]

	Sing-Acad.


	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 8. Dezember.
	[Tabelle]

	Leipz. Börse v. 8. Dez.
	[Tabelle]


	[Bekanntmachungen.]


	[Illustration]







